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Ein Tag der offenen Tür 
„Wo wohnst du?“ Kurz und knapp fragen die beiden Johannesjünger 
Jesus. Hinter ihrer Frage steckt der Wunsch, zu erfahren, wer eigent-
lich Jesus ist. „Kommt und seht!“ Genauso kurz und knapp antwortet 
Jesus und lädt die beiden zu einem „Tag der offenen Tür“. Dankbar 
nehmen sie seine Einladung an und bleiben sogar bis in den späten 
Abend. 
Den Jüngern war nach der Begegnung mit Jesus klar, dass er der 
Messias ist. Und wer lädt heute die fragenden und suchenden Men-
schen ein, Jesus kennenzulernen und als Gottes Sohn zu erkennen? 
Heute dürfen und sollen wir die Gastgeber sein. Unser Leben als 
Christen soll so einladend sein, dass die Menschen neugierig werden 
und mehr von unserem Glauben an Jesus erfahren wollen.    Peter Schott 
 
 

Kommt und seht, 
lädt Jesus die beiden Jünger ein auf ihre Frage nach seiner Wohnung. 

Kommt und empfangt mich, 
lädt Jesus uns jeden Sonntag ein. 

Ich möchte bei euch Wohnung nehmen, 
sagt er und gibt sich als Speise dar. 

 



 

 

Durch die Taufe wird Anton Laing in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen! 
 

Dankeschön: In den nächsten Tagen werden die Krippen in unse-
ren Kirchen abgebaut. Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
bedanken, die sich in der Advents- und Weihnachtszeit engagiert, 
die die Gotteshäuser so festlich geschmückt und die Gottesdienste 
und Andachten geistlich gestaltet haben. 
 

Bürgerinitiative „Kein Atommüll in Ahaus e.V.“: In seiner Sit-
zung vom 12.12.2023 hat unser Pfarreirat einstimmig entschieden, 
die Westcastor-Petition zu unterstützen. Die Bürgerinitiative „Kein 
Atommüll in Ahaus e.V.“ ruft auf zur Demonstration am Sonntag, 
dem 14. Januar, ab Rathaus.  
 

Kfd St. Marien: Im Januar, Februar und März bietet die kfd St. 
Marien jeweils am dritten Montag einen Filmabend im Selfie‘s 
(Oldenkottplatz über dem offsite) an. Der Start ist am 15. Januar 
um 19.00 Uhr mit dem Film „Monsieur Claude und seine Töchter“. 
Mitglieder zahlen 3,- Euro und Gäste 5,- Euro. Die Anmeldung 
nimmt Karin Rode (Telefon 40974) entgegen. 
 

Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus: Herzliche Einladung an 
alle, die ein paar gemütliche Stunden mit entsprechender Unter-
haltung verleben möchten. Am Donnerstag, dem 18. Januar, be-
ginnt die Karnevalsitzung der Seniorengemeinschaft St. Josef Ah-
aus um 15.30 Uhr im Pfarrheim St. Josef Ahaus. Mitzubringen sind 
gute Laune und entsprechende Verkleidung. Für die weitere Un-
terhaltung sorgen wie im letzten Jahr „Die singenden Kiepenkerle“. 
Sie versprechen westfälischen Humor in Lied und Wort und erzäh-
len auch Dönekes. Einlass ist ab 15.15 Uhr. Die Umlage beträgt 
8,- Euro pro Person. Anmeldungen bitte schnellstmöglich bei 
Reinhard Untiedt (Telefon 67479). 
 

Seniorengemeinschaft St. Marien: Die Seniorengemeinschaft 
St. Marien lädt ein zum Karneval am Dienstag, dem 23. Januar, ab 
14.30 Uhr in das Karl-Leisner-Haus. Mit der Kaffeetafel wird be-
gonnen und sodann unterhält Musiker Heinz. Wer mag, darf sich 
gerne verkleiden oder schmücken. Die Umlage beträgt 6,- Euro 



 

 

pro Person. Anmeldung bis zum 18. Januar bei Hanni Kühlkamp 
(Telefon 6229).  
 

„Schmiere stehen“ für Gott: Pfarrer Stefan Jürgens lädt am 
Dienstag, dem 23. Januar, um 19.30 Uhr im Karl-Leisner-Haus in-
nerhalb der diesjährigen Ökumenischen Bibelwoche zu einem Vor-
trag mit Diskussion ein. Es geht um die gemeinsame Verantwor-
tung für Gottes Schöpfung, wie sie auf den ersten Seiten der Bibel 
gefordert wird.  
Warum der Abend den Titel „Schmiere stehen“ trägt, erfahren die-
jenigen, die daran teilnehmen. Auf jeden Fall verspricht Pfarrer 
Jürgens eine Menge „Aha-Erlebnisse“ und eine neue Sicht auf die 
biblische Überlieferung. Denn die Naturwissenschaft fragt danach, 
wie die Welt entstanden ist. Der Glaube hingegen versucht eine 
Antwort auf die Frage, warum es überhaupt eine Welt gibt. Das 
bedeutet Verantwortung: Wir Menschen sind nicht die Herren der 
Schöpfung! Vielmehr gilt es, die Erde zu behüten und zu bewah-
ren. 
Eine Woche später, am Dienstag, dem 30. Januar, spricht Pasto-
ralreferentin Anne-Marie Eising um 19.30 Uhr im Karl-Leisner-
Haus zum Thema: „Genesis 3: Frieden auf Erden. Vom Anerken-
nen der eigenen Grenzen.“ Weitere Termine zur ökumenischen 
Bibelwoche finden Sie auf unserer Homepage. Herzlich willkom-
men! 
 

Krankenhausbesuchsdienst: Der Krankenhausbesuchsdienst 
von St. Marien und St. Josef Ahaus schließt sich zusammen. Am 
Samstag, dem 27. Januar, findet um 15.00 Uhr im Pfarrsaal der 
St.-Josef-Kirche Ahaus ein Treffen für weitere Planungen statt. In-
teressierte Gemeindemitglieder, die sich gerne in Zukunft engagie-
ren möchten, sind hierzu herzlich eingeladen! Anmeldungen bei 
Wolfgang Büscher für St. Josef Ahaus (Telefon 0177 8239718) 
oder Christel Steinkamp für St. Marien (Telefon 67278). 
 

Gemeindewanderung: Im Rahmen der Gemeindewanderungen 
geht es im Frühjahr 2024 auf den Weserbergland-Weg: am 4. Mai 
von Porta Westfalica nach Rinteln (ca. 15 km) und am 5. Mai von 
Rinteln nach Rohdental (ca. 16 km). Der zweite Tag startet mit ei-
ner Stadtführung. Die Kosten (Busfahrt, Stadtführung, Übernach-



 

 

tung, Abschlusskaffee) belaufen sich auf etwa 140,- Euro pro Per-
son im Doppelzimmer mit Halbpension. Interessenten können sich 
anmelden bei Klaus Hüweler (Telefon 05459 7480). 
 

Nova Iguaçu: Von der Avicres, Trägerin der Kindertagesstätte in 
unserer Partnergemeinde in Nova Iguaçu, erreichen uns herzliche 
Worte des Dankes und eine anschauliche Schilderung vom Vorsit-
zenden Franz-Thomas Sonka. Der Freundeskreis Nova Iguaçu 
überweist jährlich 10.000,- Euro an die Avicres. Im Herbst 2023 
waren es zusätzlich 5.000,- Euro zur Reparatur der Unwetterschä-
den an der Terrasse der Tagesstätte. Weitere Einzelheiten ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage.  
 

Beichtgelegenheit: Am dritten Samstag im Monat bieten wir in 
der Pfarrkirche um 16.00 Uhr eine Beichtgelegenheit an, nächst-
malig am 20. Januar.  
 

Die Kollekte am 14. Januar ist für die Afrika-Mission und am 21. 
Januar für unsere Gemeinde bestimmt.  
 

Krankenwoche: In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-
Krankenhauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen. 
 

Aus unserer Gemeinde sind Änne Oergel, Paul Schwietering, Ag-
nes Elkemann, Bernhard Hackfort, Helmut Völink, Heinz Wanne-
maring, Gerd Stienegerd und Anna Frömmert verstorben. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei dir 
leben in Frieden! Amen. 
 

Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils montags um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet: www.st-marien-ahaus.de 

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622 
Marienstraße 5, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 


